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Abbildungen aus Theodor Rümpler (1882): Illustriertes Gartenbau-Lexikon

Wir wollen 
Ihr altes Gemüse, Obst 

und 
Kulturpflanzenkataloge!
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Kontakt:
Stephanie Klaedtke (Mobil: +352 691 348 621; e-mail: plantes@cell.lu)
Steve Schwartz (Mobil: +352 621 259 000; e-mail: kraizschouschteschgaart@yahoo.de)

Wir sind ein privater Zusammenschluss von Gartenfreunden in Luxemburg, die 
sich für die Erhaltung von Nutzpflanzenvielfalt interessieren. Wir denken, dass 
Menschen und Kulturpflanzen untrennbar zusammengehören. Wir finden in 
Geschäften erhältliches Gemüse zu einheitlich im Geschmack und Aussehen und 
glauben an biologische Vielfalt als Wert der Nachhaltigkeit an sich.

Wir suchen nach Sorten von Gemüse und anderen Kulturen, die in Luxemburg 
erhalten werden. Unser Anliegen ist nicht kommerziell – uns geht es darum...

... an den Luxemburger Standort angepasste Sorten zu finden und herauszufinden, 
welche noch vorhanden sind

... die Erhaltung dieser Sorten zu sichern

... längerfristig die regionale Sortenvielfalt bekannter zu machen

... bei Leuten Lust zu erwecken, alte Kulturpflanzen zu kultivieren

... durch gezielte Öffentlichkeitsarbeit Bewusstseinsbildung bei ProduzentInnen, 
KonsumentInnen und EntscheidungsträgerInnen betreiben

Von Ackersenf bis Zicchorie interessiert uns jede Kulturpflanze, die Sie vielleicht 
im Garten oder auf dem Acker stehen haben und deren Samen Sie jedes Jahr 
aufs Neue vermehrt haben. Wir suchen aber nicht nur in den Gärten und Äckern – 
auch in der Literatur forschen wir nach erwähnten Sorten. Wenn Sie also noch alte 
Saatgutkataloge oder Gartenbücher für Luxemburg und die Großregion besitzen, 
wären wie froh, einmal einen Blick darauf werfen zu dürfen. 

Wenn Sie langjährig eine oder mehrere Sorten einer Kulturpflanze erhalten haben 
und diese gern mit anderen teilen und ihre Erhaltung sichern möchten, 
kontaktieren Sie uns! Dabei kann es sich auch um Sorten handeln, die vor einigen 
Jahren aus anderen Regionen mitgebracht und dann vermehrt wurden. Auch 
wenn Sie alte Literaturquellen über in unserer Region angebaute Sorten besitzen 
(Sortenkataloge, Gartenbücher, Notizen über alte Gärten und deren Kulturen, etc.) 
oder in unserer Arbeitsgruppe aktiv mitarbeiten möchten, würden wir uns über 
einen Anruf oder eine E-mail freuen!




